
 

Kooperationspartner
Die Bio-Musterregion Mittelbaden+ wird getragen  
von einer Kooperation aus 
●	 Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord e.V. (Lead-Partner)
●	 Landkreis Rastatt und Ortenaukreis
●	 Baden-Baden und Bühl 
●	 Verein Bioregion Mittelbaden+ 2021 e.V.
●	 Bioland Landesverband Baden-Württemberg e.V.
●	 Demeter Baden-Württemberg e.V. 
●	 Gemeinwohl Forum Baden e.V. 

 
 
Kontakt
Regionalmanagement Bio-Musterregion Mittelbaden+ 
Dr. Laura Willer 
c/o Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord e.V. 
Haus des Gastes, Hauptstraße 94, 77830 Bühlertal 
Tel. 07223 957715-30 
biomusterregion@naturparkschwarzwald.de

Mehr Informationen 
www.biomusterregionen-bw.de/mittelbaden
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Vernetzen und Informieren
Ziel der Bio-Musterregionen in  
Baden-Württemberg ist es,  
regionale Bio-Wertschöpfungsketten  
auf- und auszubauen sowie den  
Ökolandbau voranzubringen.  
Um dies zu erreichen, werden  
regionale Akteure vom Anbau bis hin  
zur Vermarktung miteinander vernetzt. 
Zudem werden Verbraucherinnen und Verbraucher über den  
Wert von heimischen Bio-Lebensmitteln informiert.

Gut für Boden, Mensch und Zukunft
Biologische Landwirtschaft
●	 fördert die Artenvielfalt,  

wie z. B. nützliche Insekten
●	verzichtet auf chemisch-synthetische  

Spritzmittel
●	hält Nutztiere artgerecht
●	unterlässt vorsorgliche Antibiotikagabe
●	schützt Grundwasserressourcen  

vor Verunreinigungen durch Überdüngung
●	 ist aktive Klimaanpassung, indem sie Bodenerosion entgegenwirkt
●	sorgt für ein vielfältiges Bodenleben
●	erhält die vielfältige Kulturlandschaft

Ökologische erzeugte Produkte  
sind am EU-Bio-Siegel zu erkennen. 

Die größte Bio-Musterregion  
in Baden-Württemberg
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Bio-Musterregion Mittelbaden+ 

Bio aus der Region 
		  natürlich für alle!

 

Bio-Musterregion 
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Die Bio-Musterregion schafft 
Mehrwert …

… für landwirtschaftliche 
Betriebe
Beim Landwirtschaftstreff und  
der Vernetzungsbörse „Nachfrage 
sucht Angebot" werden Betrieben 
Vermarktungsmöglichkeiten im  
Bio-Bereich aufgezeigt. Die Treffen  
dienen dem kollegialen Austausch und geben 
Hilfestellung bei der Betriebsumstellung.

… für die Menschen vor Ort
Bei zahlreichen Veranstaltungen im Jahresprogramm sowie  
dem jährlichen Bio-Markt können Verbraucherinnen und Verbraucher  
Bio-Betriebe und ihre Produkte kennenlernen. Dabei erleben  
sie hautnah den Mehrwert von ökologischer Landwirtschaft und  
Bio-Lebensmitteln. 

… für die Außer-Haus-Verpflegung
Damit z. B. in Schulen, Kantinen oder Kliniken vermehrt mit regionalen 
Bio-Produkten gekocht werden kann, vernetzt die Bio-Musterregion 

regionale Betriebe der Lebensmittelproduktion  
und -verarbeitung mit den Küchen.  

Sie unterstützt sie zudem mit praktischen  
Tipps und Fachinformationen bei der 
Transformation hin zu einem nachhaltigen und 
gesundheitsfördernden Speisenangebot.

Vielseitige und fruchtbare Landschaft
Die Bio-Musterregion Mittelbaden+ erstreckt  
sich von der deutsch-französischen Grenze in  
der Rheinebene bis in die Vorbergzone des 
Mittleren Schwarzwalds.  
Bekannt ist die Region für ihren vielseitigen 
Obstanbau, traditionsreiche Rebland-
schaften und Streuobstwiesen.  
Gerahmt wird die Obstregion von 
Grünland im Schwarzwald und 
Ackerbau in der Rheinebene.

Naturpark als Lead-Partner
Durch die Überlappung mit dem  
Gebiet des Naturparks Schwarzwald  
Mitte/Nord ergeben sich zahlreiche  
Synergien bei der Unterstützung und Zusammenarbeit  
mit regionalen Betrieben. Der Naturpark trägt als Lead-Partner  
die Gesamtverantwortung für die Bio-Musterregion und  
stellt den Sitz für ihr Regionalmanagement. 

Gemeinsam noch stärker 
Alle 14 vom Land geförderten Bio-Muster-

regionen in Baden-Württemberg  
(siehe Karte oben) sind auch untereinander 
vernetzt – sie profitieren vom intensiven 
Austausch und gemeinsamen Projekten.

Bio-Musterregion Mittelbaden+ 
●	 Ortenaukreis, Landkreis Rastatt, Stadtkreis Baden-Baden
●	 74 Städte und Gemeinden  ● 720.000 Einwohner  ● 2.740 km2 

Bio-Musterregion Mittelbaden+   
Aktivitäten
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